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Reparieren und

Wiederverwenden



Wo
Nylon 7, Spinnereistrasse 1, Emmenbrücke

Wann
Dienstag 5.9. 
17 Uhr Rundgang «Viscosistadt»  
(Dauer ca. 1 Std.) 
18.30 Uhr Referat und Fachgespräch  
(Dauer ca. 1 ½ Std.)

ÖV
ab Bahnhof Emmenbrücke 5 Min. Fussweg

Unter dem Motto «Reparieren und Wiederverwenden» richten die 
Europäischen Tage des Denkmals 2023 den Blick auf eine denk-
malpflegerische Selbstverständlichkeit. Der Erhalt und die Pflege 
unseres baukulturellen Erbes sind seit jeher dem Grundsatz der 
Nachhaltigkeit verpflichtet. Im Zeichen der Klimadebatte gewinnt 
der nachhaltige und verantwortungsvolle Umgang mit unseren 
beschränkten Ressourcen eine neue Bedeutung. Dabei können 
werterhaltende und ressourcenschonende Methoden der Denk-
malpflege beispielhaft sein.

Nach einem Referat von Prof. Silke Langenberg, ETH Zürich,  
diskutieren Fachleute darüber, wie die denkmalpflegerische Tätig-
keit wegweisend für den werterhaltenden Umgang mit unseren 
Ressourcen sein kann.

ERÖFFNUNG DER ZENTRALSCHWEIZER DENKMALTAGE 

Lernen von der 
Denkmalpflege

REFERAT VON PROF. SILKE LANGENBERG  
MIT ANSCHLIESSENDEM FACHGESPRÄCH

Was
Inputreferat: Silke Langenberg, Professorin  
für Konstruktionserbe und Denkmalpflege an  
der ETH Zürich  
Fachgespräch: Daniel Dittli, Architekt Zürich; 
Beat Salzmann, Dozent Hochschule Luzern 
und Immobilienbewerter; Cony Grünenfelder, 
Kantonale Denkmalpflegerin Luzern 
Moderation: Karin Salm, Kulturjournalistin  

Anschliessend Apéro

Vor der Veranstaltung bietet sich die Gelegenheit, 
auf einem Rundgang das ehemalige Viscoseareal 
kennenzulernen. Führung durch Thomas Bucher, 
Bucher Architekten AG und Marcus Casutt, 
Kantonale Denkmalpflege Luzern


